
 
1 Lebenslauf 

 
  

Name, Vorname   Purwin, Udo 

Adresse    Viersenerstrasse 152a, 47877 Willich 

Geburtsdatum/-ort   07. Dezember 1969 in Neuss 

Familienstand    verheiratet 

Staatsangehörigkeit   deutsch 

 

Studium/Weiterbildung  2009 bis 2011 

     BWL-Basic/BWL-Advanced Ausbildung, 

     TGCG-Academic Education Center Düsseldorf 

     [Abschlussnote: 1,4] 

 

1994 bis 1998 

Studium der Elektrotechnik, Abschluss: Dipl.-Ing. 

Elektrotechnik, Universität Wuppertal 

[Abschlussnote: 2,0] 

 

Schul-/Berufsausbildung  1992 bis 1994 

     Erlangung der allgemeinen Hochschulreife, 

VHS Düsseldorf 

 

     1986 bis 1990 

     Ausbildung zum Radio- und Fernsehtechniker, 

     Berufliche Schulen Mönchengladbach 

 

     1976 bis 1986 

Grundschule Nievenheim, Städtische Realschule 

Dormagen 

 

     

  



 
2 Lebenslauf 

 

 

 

 

 

Beruflicher Werdegang  04/2019 bis 10/2019 

Geschäftsführer bei Marienhaus Unternehmensgruppe 

mit Sitz in Waldbreitbach 

christlicher Träger von 70 Einrichtungen im 

Gesundheitswesen, Kliniken, Altenhilfe-Einrichtungen, 

Bildungseinrichtungen in Rheinland-Pfalz, Saarland, 

NRW mit insgesamt 14.000 Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter  

Geschäftsführer der Sparte Dienstleistungen und 

Services der Marienhaus Dienstleistungen GmbH 

Waldbreitbach (MHDL) 

mit der Geschäftsverantwortung für sechs 

Geschäftsbereiche 

− IT, Baumanagement, Facility Management, 

Medizintechnik, Einkauf und zentrale Konzern-

Services 

− Umsatzvolumen 110 Mio € p.a. 

− Führung eines Teams von 350 Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeitern 

sowie Geschäftsführer der Tochtergesellschaft 

Marienhaus Energie GmbH 

− Unternehmen zur Energieversorgung der 

Einrichtungen der Marienhaus 

Unternehmensgruppe 
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Beruflicher Werdegang  12/2017 bis 03/2019 

Geschäftsführer der Asklepios Service IT GmbH 

mit Sitz in Hamburg 
 

Strategische und operative IT-Verantwortung für 37 

Krankenhäuser, 19 Fachkliniken, 16 Psychiatrische 

Kliniken, 44 Postakut- und Rehakliniken, 33 weitere 

Einrichtungen darunter Medizinische 

Versorgungszentren (MVZ) in 14 Bundesländern des 

Asklepios-Konzerns 

− Budgetverantwortung über 35 Mio. € p.a. 

− Führung eines Teams von 160 Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeitern 

− Sparringspartner der Konzerngeschäftsführung 

bei der strategischen Ausrichtung des 

Unternehmens 

− Konzeptionelle eHealth-Ausrichtung des 

Asklepios-Konzerns über alle Standorte 

− Planung von IT-Projektmitteln sowie Kontrolle 

und Steuerung des IT-Einsatzes 

− Erstellung und Umsetzung eines neuen IT-

Geschäftsprozessmanagementmodells  

− Modellierung eines intensiven konzernweiten 

IT-Security Awareness-Modells  

− Schärfung des ITSM sowie der IT-Security 

− Homogenisierung des IT-Reifegrades der 

Einrichtungen des Konzerns 

− Aufbau zweier Pilotkliniken als Konzernreferenz 

(Blueprint) durch hohe digitale Durchdringung 

der klinischen Prozesse 

− Management organisationsübergreifender und 

konzernweiter IT-Projekte 

− Vertretung der IT in den Gremien des Asklepios- 

Konzerns und der Tochtergesellschaften 
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Beruflicher Werdegang  08/2016 bis 11/2017 

     Stv. Geschäftsführer der Rhein-Kreis Neuss Kliniken 
 

Zwei Krankenhäuser der Grund- und Regelversorgung an 

den Standorten Dormagen und Grevenbroich 

602 Betten, 12 Fachkliniken, ca. 1.700 Mitarbeiter, 

ca. 110 Mio. € Umsatz/Jahr 

− Strategische und operative Steuerung des 

Unternehmens sowie Überführung der 

Organisationsform eines kommunalen 

Eigenbetriebes in eine gemeinnützige GmbH  

− Erstellung der Unternehmensplanung 

− Budget- und Entgeltverhandlungen mit den 

Vertretern der gesetzlichen Krankenkassen 

− Monatsgespräche mit Chefärzten sowie 

Budgetverantwortlichen 

− Auswahl und Einstellung von Chefärzten/innen 

und Leitender Mitarbeiter/innen 

− Pressesprecher der Geschäftsführung 

− Unternehmensmarketing 

− Führung des Bauprojektes einer neuen 

Zentralsterilisation 

− Implementierung eines Data Warehouse als Teil 

der Unternehmenssteuerung 

− Einführung einer Deckungsbeitragsrechnung zur 

Kostensteuerung 

− Strategische Digitalisierung beider 

Klinikstandorte  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
5 Lebenslauf 

 
 
 
 
 

Beruflicher Werdegang  02/2005 bis 08/2016 
Leitender Angestellter und Leiter der Abteilung IT (CIO) 

der Städtischen Kliniken Neuss Lukaskrankenhaus GmbH 
 

Krankenhaus der Schwerpunktversorgung 

537 Betten, 11 Fachkliniken, ca. 1450 Mitarbeiter, 

ca. 110 Mio. € Umsatz/Jahr 

 
     1992 bis 2005 

     Angestellter in der Abteilung IT der 

     Städtischen Kliniken Neuss Lukaskrankenhaus GmbH 

             

     1991 bis 1992  

     Wehrdienst, anschließend Zivildienst 

 

1990 bis 1991 

Angestellter für Informations- und 

Kommunikationstechnologie bei der Raddatz GmbH, 

Dormagen-Nievenheim 

 

Mitgliedschaften AHIME - Association of Health Information Management 
Executives, Incoming President, Member Executive 
Board 

   Prüfungsausschuss IHK (Informatik, BWL) 

  Lions-Club 

   Diverse Sportvereine   

 

Sprachen    Englisch 

 

 
 
 
Willich, 05. August 2020 


